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jßnefkajlen ber töeöakttou.

Falk. Sie SSerroenbung müffen rott roûf)rfcBein(tct) auf jroet Dhtmment au§=

beftnen, benn es liegt oiet (Stoff oor. SDant unb ©rufj. Horsa. SBagentabumt
getjt ab. S. J. tester Stummer ftammt aus unferer eigenen Sßerfftatt. Sßerfct)ie=

benes mufj jurütfgelegt roerben. ©rufe H. Z. i. B. Dbrootjt unter Umftänben
auf gaftronomtfcbe Stoottateit erptdjt, roürben rotr bort bocb auf eine ©inlabung
oerstcf/ten. ©anf unb ©tufs J. F. i. T. Solche frifcbe 3Baare siebt immer.
©rufj R. A. i. E. ©o6atb Scäberes befannt, roas (eiber tjeute nodj nicbt ber
%aü, (ollen ©te's brü&roarm erfatjren. ©ruft! V. W. i. B. S3rief folgt.
B. 6. 1. 0. 2ßie fönnten rotr ernfttictj böfe fein auf 3emanbem ber unfer 2ßit)=

fäfttein anfüllt? ©as roäre bodj geroifj redjt unbanf&ar !" Hilarius. Sie Schrift
Bat ftdj üorgefunben, follen roir fte Ehrten fenben? C. N. i. W. ©8 getjt nicfjts
über geschäftliche giubigfeit, barin es rootjl jener Sebensoerfidjerungsagent am roei--

teften gebradjt fjat, ber einem fjcttjnarät in ber Sprechftunoe auf bte öube ftieg,
fidj einen gefunben Qaï)n jtehen lieft, um oon Seriem einen Sßerftcfjeruttgsantrag
fidj tutterjetdjiten 511 laffen. Ser Qafjnarjt roar eben ©iner jener SStetbefdjäftigteu,
bem anbers abfolut nidjt beijufommen roar. ©ruft! H. i. B. ©iniges paftt,

anberes oiefteidjt fpäter! ©ruft! G. R. i. H. Sas tft nidjt übet, aber fctjlauer
roar bodj ber 'portier in ber Ärone in F. ©o6atö ber bte lange ïreppe in ben
©arten fjtnunter roifdjen fotfte, fo öffnete er einfadj bte obere ©artentüre, roenn
in ber untern ©tabtftrdje Konjert roar unb bie SBetber mit itjren ©djteppen,
oon ber o&ern ©tabt fommenb, gerne einen grofjen Umroeg oermteben. S3et Äonjert=
beginn roar bie treppe roie poltert, obfdjon unfer Sans nie einen 33efen berütjrte.

Verschiedenen. Anonnmcs toirb nidjt beritcftftcfitiflt.

Reithosen, solid und bequem
J. Herzog, Marchand-Tailleur, Poststrasse 8, 1. Etage, Zürich.

Iffy
m^ ^ JL ^a» billigste bis feinste Genres in un-

<Mw(BB»^5^*j erreichter Auswahl und Seiden-

stoffe jeder Art. Adolf Grieder & Cie., Zürich.

Weber & Letsch, Zürich, Nachfolger von H. Hämig, Aeltestts Geschäft Zürichs.

Hauptgeschäft Rathausplatz, mit Filialen Bahnhofplatz Café du Nord, Paradeplatz unterm Hotel Baur en ïille.

Spezialität in Havanna-, Holländer-, Bremer- und Hamburger-Cigarren. Cigarretten und Tabake. 50-52

Lager in feinen Flaschenweinen SB^^5*s5tf^:»L«eg: »^.^»

r Hochzeitsscherze ^ cti wibw, Zürich Attrappen
62 mittlere Bahnhofstrasse 62 l_J A

Dal"Oiif-BureauMCIICIIL Prospekte¦ Steiger Dieziker l u. Auskunft
Zürich 111 1 gratis

Centraiheizungen
Bad- und Wascheinrichttingen 3°a-2o

GEBR. LINCKE, Zürich.

Hotel und Pension
Schweiz Arbon

39Baer"
a. Bodensee

Linie Rorschach-Romanshorn. Eisenbahn- und Dampfschiffstation.

Durch Neubau bedeutend erweitert. Prachtvolle Zimmer; grosse Verandasund
schattige Gartenanlagen direkt am See. Eigene Seebadanstalt. Renommierte
Küche. Gondeln und Wagen. Angenehmer Aufenthalt für Familien. Cen-

tralheizung. Massige Pensionspreise. Telephon. (Zag. G. 567)
51-5 Der Besitzer: GJ. Daetwyler.

HB

Scliëiifels Zugerberg
937 m über Meer

Luftkurort - - altbewährt Wasserheilanstalt.
Gesamtes Wasserheilverfahren: EäfSMoorbäder, elektrische Behandlung und Reilgymnastik. Hassage.
Ausgedehnte ebene Spaziergänge auf angrenzenden Wiesen und
Waldungen ; grosser Park. Pittoreskes Alpenpanorama. Durch Neubau
erweitertes komfortabel eingerichtetes Haus mit Centraiheizung. Eigene
Quellwasserversorgung. Pension von Fr. 8 an. Post, Telegraph,

Telephon. Prospekte gratis. 49-6
Dr. med. Tschlenott" aus Zürich. A. Knillmer, Besitzer.

Echte Tiroler

Loden-Stofle
Fabrikate für Damen und Herreu

in nur bester Qualität
Fertige Havelocks und Wettermäntel

empfiehlt 58-12

Karl Kasper
Karlstrasse 11 G Innsbruck Karlstrasse 11 G

".Muster anf Verlangen gratis nnd franko. "SM

Luftkurort, Soolbad & Hôtel 44 20

Bienenberg5
Telephon. (Baselland) Telegraph.

60 Zimmer mit 80 Betten. Basier Jura 420 M. ü. M.
Von Basel per Bahn '/2 Std., per Wagen l1/2 Stunden.
Bienenberg ist Luftkurort im vollsten Sinne des

Wortes. Praohtvolle Parkanlagen, grosse Waldungen.
Ueberraschende Fernsieht. Vorzügliohe Verpflegung.
Kuh- und Ziegenmilch (eigene). Rein gehaltene Weine,
offen und in Fiaschen. Vorzügliches Flaschenbier.
Pensionspreis von 5 Fr. an (ohne Wein). Bei längerem
Aufenthalt tritt überdies noch eine Ermässigung ein.
Auf vorherige Bestellung hin Wagen zur Verfügung.
Für Vereine, Gesellschaften, Schulen grosse Lokalitaten
zur Verfügung. Portier am Bahnhof Liestal.

ZÜRICH
BAUR AU L U

18V" Bas ganze Jahr geöffnet.
Hotel und Pension ersten Banges nebst Bade-Anstalt

(römisch-irisches Bad mit Douchen, Kaltwasserbehandlung, schwedische Heilmassage)

Restaurant-Grillroom zur Börse, Amerikan Bar
(Ecke Thalgasse, Börsen- nnd Bahnhofstrasse)

Spatenbräu und Bürgerliches Bräuhaus-Bier sowie Weine vom Fass. Lift.
Elektrisches Licht, Dampfheizung, Wintergarten. 45-26

p-OO-OOQ-E» OOQ-e>;>l->>5>000£>>>>^jj

Basler Lebensversicherungs-Gesellschaft jjj

Bâloise zu Basel. jjj
Grösste Schweizerische Lebensversicherungs-Gesellschaft. £

Errichtet 1864
mit 10 Millionen Fr. Grundkapital, wovon 1 Million einbezahlt.

Die Gesellschaft empfiehlt sich zum Abschluss von lieben»-, Volks-,
Kinderaussteuer-, Alters-, Renten-, Einzel-, Unfall-
und Reiseversicherung.

Billige Prämien. Kurze, liberale Bedingungen. Anerkannt coulante
Schadenregulirung. Für Versicherungen mit Gewinn-Dividende nach zwei
Jahren. Volksversicherung ohne ärztliche Untersuchung mit Gewinn-
Anteil gegen Wochenprämien. 38-20

Auskunft und Prospekte durch die HH. Vertreter an allen Orten.

Briefkasten der Redaktion.

kallc. Die Verwendung müssen wir wahrscheinlich auf zwei Nummern
ausdehnen, denn es liegt viel Stoff vor. Dank und Gruß. llors». Wagenladung
geht ab. !>. ,l. letzter Nummer stammt aus unserer eigenen Werkstatt. Verschiedenes

muß zurückgelegt werden. Gruß ll. 2. i. L. Obwohl unter Umständen
auf gastronomische Novitäten erpicht, würden wir dort doch auf eine Einladung
verzichten. Dank und Gruß! ^. j. V. Solche frische Waare zieht immer.
Gruß k. à. i. L. Sobald Näheres bekannt, was leider heute noch nichl der

Kall, sollen Sie's brühwarm erfahren. Gruß! V. V. i. L. Brief folgt.
L. K. i. v. Wie könnten wir ernstlich böse sein auf Jemanden, der unser
Witzkästlein anfüllt? Das wäre doch gewiß recht undankbar 5 lltlarius. Die Schrift
hat sich vorgefunden, sollen wir sie Ihnen senden? v. kl. i. V. Es geht nichts
über geschäftliche Findigkeit, darin es wohl jener Lebensversicherungsagent am
weitesten gebracht hat, der einem Zahnarzt in der Sprechstunde auf die Bude stieg,
sich einen gesunden Zahn ziehen ließ, um von Jenem einen Versicherungsantrag
sich unterzeichnen zu lassen. Der Zahnarzt war eben Einer jener Vielbeschäftigten,
dem anders absolut nicht beizukommen war. Gruß! ll. i. L. Einiges paßt,

anderes vielleicht später! Gruß! K. li. i. ll. Das ist nicht übel, aber schlauer
war doch der Portier in der Krone in b'. Sobalv der die lange Treppe in den
Garten hinunter wischen sollte, so öffnete er einfach die obere Gartentüre, wenn
in der untern Stadtkirche Konzert war und die Weiber mit ihren Schleppen,
von der obern Stadt kommend, gerne einen großen Umweg vermieden. Bei Konzertbeginn

war die Treppe wie poliert, obschon unser Hans nie einen Besen berührte.
Versodisäsusu. Anonymes wird nicht berücksichtigt.

Z.àoLSQ, Loliä urà diZHUsm
^. tl«»»S!«»L, àlarck-ànà-r-rilleur, ?oststi-ÄSse 8, 1. Lwxe, (4

I izilli^ste kis feinste (Genres in un-
erreickter ^.us^vál unci Leicien-

s stà jecier /^rt Alivlf Kl'îtZtà â LÌK., ^Ûl'ià

^Sbsr A I^sìîseti, ^ürieti, kaenfolge»- von tt. ttämig. MM8 àdàll Mà
lìuptAesàlì mit 5iliàn Lg.àQlìc)kp1à esle äli Mà, ?ai--z.ÄsplÄ^2! lililkrlil Hotel Liiilr en ville.

Spezialität in »uvsnnu-, »ollünäer-, IZrerner- unà ttumdurizer-eiiZurren. eit-urretten unâ l'udulce. 50-52

r-x»-r ii» t« in« i, W !>i>«^I>« 11« 11«» è?s:«^^^-^L^^iêii!»e7i«^» ^^.MZ»

r>oàeit88àr?k knm wiAàr MM ^ttl-appen
62 uut.Iore. Sauuliokstrasso K2 >^> Z

»»«TvII^ f-rozpskte
IZleiger »ieiikr 1 u./ìuànlt

Surick »> l zrstiZ

», Loàes
I.illis korsvllavd-komsusltorll. Liseubadu- uuâ vaiuvtsvllittstatioll.

Ourck ^leubsu beàeutenà erweitert. ?racbtvolle Arrimer^ grosse Ver-ruàas unà

sck-rttigs t-artenaulÂ^en àirelit -rm Lee. LiZene Leebîrà-rnst-tlt. lìeuomrnierte
Xucke. Oonàeln uuà Wirgen. à^enebmer àkeutbâlt tür ?ÄmiIien. <^en-

tr-rlbei-iunA. ^l-issige ksnsionspreise. VolSplloll. <?-t-;. t?- 267)
51-5 ver Résilier: O. IV»«ttvZ^1er.

93? m über Mr
Luftkurort - -lààt 'vVaLssàtzil-iiiLtalt.
6e8âillìk8 Uuo.kkdkììversadrkll: ^^^^n^.
Illoorbàâor, elolitrisous Louauàluiig uuà lleilgvmiiastiì Nassags.
àsZeàebnte ebene Lp^isr^Loge auf -rugrenneuàen Wiesen unà Wal-
àuriAeri; ^rosser ?arlî. kittoreskes ^Ipeup-rnorama. Ourcb üöubsu
erweitertes komfortabel einizericbletes tl-rus mit OntraIkei-:uu^. iZiIene
<)ueIIvvÄSserversoriFunA. Pension von b'r. 3 au. kost, l'eleArspk,

relepbon. Prospekte Zr-rtis. 49-6
Or. meà. V«el»I«II«tî -tus Älricb. ^. iltT«»»»»«»', Lesit-er.

?»izrikÂìs kiir vains» uuâ Norrsu
in uur vsst-sr <Zus,Iiiâi:

fertige iNaveIeck8 uncj Wài'mâi.tkl
emptienlt 58-12

ìîsrlstrasss 11 k Il1tl»^I>I II<?I< tîarlstras»» 1 1 k

'^Nustsr sut Vorlaugsll gratis uuà trsuko. 'Zi»»â

tuMurort, 8oolbiul L llôtel "°

60 Zirurnsr init 80 Lsttsu. Lasier 420 U. Ü. U.
Vou Lasel ver Laiin '/2 8t>6., per >V-z,iZSu 1^/2 8i,unàsn.
ki«i»vi»kvl'jx ist I^Ntstlitutrort irn vollsten Linns äes

sortes. ?raontvo1Ie karìanlaxsn, grosse ^Valàuu^eu.
Hslzerrasonenàs l'ernsioìit. Vorsüßslioiis Vsrptiôî^uu^.
L^uà- unà Xiv^euruileà (ei^ens). Lsiu Aeìtalìône Weine,
otlen unà in ^iasousn. Vorsliizlioìtes k'laselisnoisr.
Lvnsionsvreis von 5 t?r. an (obus Wein). Lei längeren!
^ukeutualr tritt ûbsràies nooli eins Lrruässi^uui? ein.
^uk vorlieri^e Lsst,sl1uuA Iiiu ^Va^sn 2ur Verküi?uuA.
I?ür Vereine, Lresellsoiiaktsn, 8e1iu1en grosse I,ol:a1itdtön
sur VsrkÜAuuiZ. Lortisr aru Lalinlioi l^iestal.

NM- vas gsu2k àr gsötkust.
Hots! unà ?snsion Ersten ÜÄnZss nebst Laàs-àstà

(röwiscb-irisckes IZ-rà mit Ooucbeu, X-rllv/asserbebanänA, sckvveàiscbs ^leilm^sssAe)

k?e8taul-ant-Kl-iIIroom ^nr köt-8s, àeriài à(Lolco ?Iislgssss, Lörseu- uuà Ladlluoistrasse)
Lps.tenbräu unà IZüi-Aerlicbes lZräubaus-Lier sowie Weine vom ?ass. I^ift.

ülsktriscnes I^icdt, Osrnpfkei^unA, Winterxsrten. 45-26

l^oc» «so c»«>«so«soocA^

j «àRà« .u «»Wvl. î
ArölZsts Lllnà^êrisLQê I-sdsnsvsrsiLlisrunZs-SsZsIlsLNÄki. z!

lZrriclitet 1864
mit 10 Mllioneu ?r. (^ruuàapital, wovon 1 iVlillion einbe^altlt.

vis Qesellscbalt empüeblt sicb ^UIN ^.bscbluss von I^eiiei»«-.
Ii»i»à«r»i»iHl?ttei»e>r Liters Itei»tei» Iliti»»«! Ilnkal l
unà Re!iHev«rlH»vI»«i?iii»s

Lillixe Prämien. K.urTe, liber-ris IZeàinxungen. Anerkannt coul-rnte
LcbaàenreJulirun^. ?>tr VersicberunAen mit Lewiuu-Oiviàenàe nacb 2vvei

fabren. VoUlsvsrsivdsrullg «ào àr^tlioko vlltsrsuvdullg mit Qewinn-
Anteil JeAen VVocbenprämien. 38-2»

àslcunkt unà Prospekte àurcb àie Nl^l. Vertreter au allen Oi^ten.



Künstlerhaus Zürich
Thalgasse 5. neben der Börse.

Permanente 63/3

V. Serie
(27 Mai bis 4. Juli)

Aus Privatbesitz :

Hnrillo St. Franciskns".
Kollektionen v. Eugène Bnrnand

nnd Franz Koch.

Täglich ununterbrochen geöffnet
von 10 Uhr vorm. bis 7 Uhr abends.

Günstige Gelegenheit
(Zà 7870) für 60-2

Amateur-Photographen.
1 Handkamera und 1 Stativ-
Apparat billig zu verkaufen.

Anfragen sub. Chiffre Z Y
4074 an die Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse, Zürich.

Zu verkaufen:
Einige Masstische, Theodolite-

und Nivellir- Instrumente.
Alles gut erhalten, billig. 61-2

BiMwiller &. Kradolfer,
Zà7872 Clausiusstr. 4, Kürich.

Occasion!
Schreibmaschine

wie neu, billig. Anfragen unter
Chiffre Z. Z. 4075 an die

Annoncen-Expedition 62

Zà7871 Rudolf Mosse, Zürich.

Arth-Rigi-Bahn
Art-Goldan-Rigi-Knlm

Schönste & ahwechluppreictiste Bergfahrt.

Illustrierte Sommerfahrpläne

gr.ttis und franko.

Baugeschäft, Chalet-Fabrik

CHALET- BAU

von der einfachsten

bis reichsten
Ausführung.

Block- und i
Fachwerkbau.

Ib. Huldi
Architekturbureau

BRUGG
(Kanton Aargau)

Telephon.
EXPORT und MONTAGE in alle Länder.

A.-G. der Ofenfabrik Sursee

vormals Weltert & Cie. in Sursee.
Filialen in

Zürich, Bern, Luzern, Basel, Lausanne nnd Genf.

Grösste Ofenfabrik der Schweiz.

13 Heizöfen
nur eigener bewährter Konstruktion.

Kochherde, Gasherde, Waschherde,
Waschtröge, Glätteöfen.

Schweiz. Landesausstellung in Genf 1896 :

Goldene Medaille.
Garantie. Prospekte gratis.

Kräftigungsmittel.
Herr Dr. med. Baer, Distriktsarzt in Oberdorf (Württemberg) schreibt:

»Ich habe Dr. Hommel's Hämatogen vielfach angewandt und finde es
besonders bewährt in der Rekonvalescenz nach Infektionskrankheiten, bei
Blutarmut und vor Allem bei beginnender Lungenschwindsucht. Im
Anfangsstadium der Tuberkulose verwende ich das Mittel ausschliesslich.'

Herr Sanitätsrat Dr. med. Nicolai in Greussen (Thüringen) »Ich
kann Ihnen nur wiederholen, dass Ihr Haematogen speziell bei Lungen-
schwindsüchtigen von ausgezeichnetem und überraschendem Erfolge war.
Ich werde es gerne empfehlen, da die Empfehlung aus meiner vollen
Ueberzeugung stammt.» Depots in allen Apotheken. 1-4-

Warnung vor Fälschung!
Weder in Pillen noch in Pulverform, sondern nur in

Flaschen mit eingeprägtem Namen ist I>r. Ho in nu- 1 's
Haematogen echt.

I

Bahnhofplatz Zürich Bahnhofplatz

Aeltestes Spezialhans für (S9-3

Photographische Artikel

aufs beste assortiert in

Apparaten und Utensilien vom
Billigsten bis zum Feinsten.

Apparate komplet zu Fr. 2.50300.
Das Photographieren ist leicht zu

erlernen; Unterricht gratis.

Prompter Versandt nach auswärts.

Ä.HOfflMMANrkl
ZÜRICH

rik
T^eiv^twtoffe ctCfcr fitrt
5W*rv (?o.tpfta|:3flelder
(SfotiômRoeuuô Cravatten,

izhilrien eïutTer
VERKAUF nuran PRIVATE

all FABRIK

franco n. zollfrei ins Hans geliefert.
Verlangen Sie Mnster. 5

Frühstück- 6h
Suppe"

«uppen.
Rolle/>

MAG Gl
Bouillon.

Kapseln

DIE FECHTE HYGIENISCHE

RAUCHPFEIFE h 3546 x^ The ,.MASTA"
Patent

jHj findet man in allen grössern
Tabakhandlungen.

47-3

Engros-Verkauf :

Matter Frères, Lausanne.

Photographien und Bücher
100 Muster u. 2 Cabinet incl.

ein interessantes Buch u. Cataloge ;

feine künstler. Original-Aufnahmen
n. d. Leben, weibl., männl. u. Kinder-
Aktstudien versendet für Fr. 6.
(Briefm.) geg. vorher. Einsend. d.
Betrages. Cataloge 60 Cts. [54-x
C. Graal, Salzburg, Ruppertg. 10.

P tinlfl graphien. Aktmodellstu-
II (J LU dien f. Künstler, einz. wirkt.

^^^^^^^ künstl. Collect., hervorrag.
schön! 100 Miniatur- u. 2

Cabinetphot. Fr. 5. Briefm. 53-12
S. Recknagel Nachf., München I.

Pariser-Artikel
Neuheiten non plus ultra

per Dutzend Fr. 3, 4, 5, 6, 7.
Versand gegen Nachnahme. 25-26

Zehnder,
Limmatqnai 96 Bahnhofbrücke.

Zürich I.

V Limburger
in Pergament in Kistchen von
oa. 20 Ko. versendet gegen
Nachnahme à Fr. 1. 10 ab Basel

J. Briner,
S t e in e n vor s t a d t 4a

14 Basel.
Pariser

Gummi-Artikel
Ia. Vorzug-Qualität

versendet franko gegen Nachnahme
oder Marken à 3, 4, 5, 6 u. 7 Fr.
per Dutzend

Aug de Kennen,
Zürich I.

Wirte, abonniert den Gastwirt"?

Mär!« WM
IdalgsLse- S. usbell âsr Lörso.

?srmaiisiit:s 63/3

V. Ssrts
(27 Nai bis 4. àli)

àus krivatbesitT :

«lurillo St. rraovisllus".
Lollskuouell v. Lugeoe Liiriisllâ

unà ?rall2 ìîovd.

l'aZIick ununtsrdrocken Aeoitnet
von ll) Ilbr vorm. bis 7 Obr abenàs.

Kün8iigeKk>Lgennkit
i?.à 7870) à 60-2

^maîeui- !?notogi-gpiisn.
1 l-Iancllcumei-a un6 1 Ztativ-
Apparat kiilix «a v«rk»»»

^ntraAsn sub. Lbitîre V
4074 un 6ie ^.nnoncen-Lxpe-
clitlon lîuâolk tVlosse, ^üriek.

lÄni^e ^sstisc-ns, Insoào-
Uts- un6 Mvsllir- Instrumente.
^.Iles Aut erkalten, billig. 6l-2

ki'Iwillei- âi. Ki-aliolfvl-,
?à7872 Llausinsstr. 4, ?!iirtvl».

wie neu, billig, ^.ufra^en unter
Lbittre ^. ^. 4075 an à

^nnoneen-Lxpeâitiorl 62

7à7871 lîuâolk IVIosse, 2!üriLb.

àevIàu-kiKi-Wu.

Illustrierte Lommsrkàplâus
Ki »ti« im «i Lr»iili»»

cgiìi,k!i-«lìll
v«a ck«r vt»L»vw
»ts» vi« rvtvl»«tvii

Slook- UNl! 7

ttulöi
^i'enitkktui-bui-eau

L^I7etet
(Danton ^.àr>?»u)

i-XI-on? unci Kiio^I^KL in alle ».änljei-.

vorma-ls 'vVsIt-zrt <d (Zis. in Lui-sss.
?ilislen in

2iirivd, Lern, I-u^era. Lssel, I-ausaulls ullâ Kellt.

lZtôà llleillslil'ili lllît 8eli«ejl.

^ooktisrâs, Sasnsrâs, ^iVasonnsràs,
VasONtröx«, Slättsöksu.

Lckweiü. OanàesausstelIunZ in Lenk 1896 :

Lolàene ^leàaills.

Herr vr. med. Sser, vistriktsar^t in Obordorl (^Vllrttemberx) sckreibt:
»Ick kabe Or. Ilommel s Hämatogen vielkack angevvanàt unâ bnàe es be-
sonàers bewäbrt in cler Kskonvaisscen?: nacb Inksktionskrankbsiten, bsi
Llntarmut unà vor /Mein b»i bvzlnnen<t«r I.ungsnzck«>nilsucbt. Im à-
kangsstaàium àer Tuberkulose vervvenàe icb às iVlittel aussckliesslick. '

Herr Sanitätsrat l>r. meö. kllcolsl iu LrvUîîîSN (l'kürinlzen) »Icb
kann Iknen nur wieàerkolen, àass Ikr Haematogsn Zps?>o>I bei I-UNgon»

8vk«initîlivkt>gen von su5g«!«>obnàin unli libvrrsîckonrl«m t:rfo>zo v?ar.
Ick weràe es Zerns empkeklen, àa àie Lmpkeklung aus meiner vollen
Ueberzeugung stammt. ' Ospots in allen ^potkeken. 1-4

Tarnung von fäl8onung!
Weàer in »?tllei» »«et» in ?I»iv«rkar»I», sonàern nur in

tVI»»««ll«I» mit eingeprägtem kramen ist Dr. Ll«lI»Il»«t « H»«
II»»t«xei» eckt

lZaknkokplat-i ^iirìâ Laknkofplatz
àsìtsstss SpS^ialllîtllS kllr (»9-3

aufs beste assortiert in

H.vxg,raà un6 Utsnsilisu vom
LÜligStSQ bis ?um ?silistsn.

àvvsrste Ilomnlkt 2ll kr. 2.5030».
Oas ?bot0Arapkisren ist leickt -5U

erlernen ; I5ntsrrickt gratis.

prornpter Verssnàì nsck suswärts.

^S^mKoA clllcr- 6lrî
Kàn l?0ils>onâfWlàe>-
Akâelàêlà Lravân.

^clìlii-zm e?lâr-
Vl:rtX^ll5 nursn k-It>Vai^

ad rftSrtuc

trsllvo u. 2oIItrei ill» Usus goUslvrt.
VerliMkil Lis Hllster. 2

^ Suppe"
Suppen.

o>le/>

gouilloi,.
Kspzeln

VIL MiM gVklL«I8eM

^»t«^i»t
D! bnàet man in allen Arössern

l'abakbanàlunASn.

47-3

IZnAros-Verkauk ^

lAstter kràrss, l,ausalllls.

^tiotoZraxliisii unà Zuc-nsi'
Ivo àluster u. 2 Labinet incl.

keine Künstler. OriAmal-^uknabmen
n. à. I.eben, weibl., männl. u. Xinàer-
^Vktstnàien versenàet kür k'r. 6.
(Lriekin.) AeA. vorker. Liusenà. à.
LstraAes. LataloAe 60 Lts. ^34-x
o. krsal, 8slZ!bllrg, kuppertZ. 10.

lzrapkien. ^ktmnàellstu-
àien k. Künstler, eà. wirkl.
kllnstl. Lollect., kervorraA.^^^^^^^ sckön! lOO Miniatur- u. 2

Labinetpkot. ?r. 5. Lriekm. 53-12
8. lîsàllsgsl liât., UltüllvllSll l.

ìXeu-neiteu nou plus ultra
per Oàenâ ?r. 3, 4, 5, 6, 7.

Verzà gegsn »Zilulilli»»!. 2S-2S

^v.. !X« ì»i»â< ^.
lllllmatqust SS Ssdllllotdrüvlco.

2iìrioti I.

I- l.imburgkl'
iu ?«rA»lli«ziit ill tîistvàvu vou
o». 20 tîn. versenàet ZeZen I^aok-
nakms à ?r. I. lO ad Ltt»v1

8 t e in s n vor st -r à t 42
14 tt»G«I.

l?»ri»sr

is. Voriug-lìualitât
verssnclst trallko ASAgn XÄeliug.tuus
oclsr Nîìilcsu à 3, 4, 5, 6 u. 7 t?r.
per Out?kuà

^.ux às Xsunsi»>
Zlürioli I.

Airte, îlboiililert âsii uästvirt"?
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